
H e i z k o s t e n - u n d  C O 2 N e u t r a l e  S c h u l s a n i e r u n g

L i n d e n s c h u l e  L ü b t h e e n ● B a u h e r r :  S t a d t  L ü b t h e e n

Das Schulgebäude wurde als Platten-/ Montagebau mit Flachdach im Jahr 1984
errichtet. Es besitzt einen typisch H-förmigen Grundriss und hat 3 Vollgeschosse.
Aufgrund der Untersuchungen des Bestandes wurde eine Überschreitung des
zulässigen Primärenergiebedarfs nach EnEV 2007 um ca. 60% festgestellt, trotz
bereits durchgeführter Modernisierungsmaßnahmen.

Ziel der Baumaßnahme war die Erhaltung/ Erweiterung und Sanierung des
Schulgebäudes für 160 bis 200 Schüler. Die Grundrissstruktur wurde dem Raum-
bedarf entsprechend geplant, ein neuer Haupteingang definiert, der offene
Innenhof zu einem 2- geschossigen Atrium umgebaut, der rückwärtige Flügel
um ein Geschoss erweitert und das Gebäude barrierefrei (Aufzug) hergestellt.

Nettogrundfläche:

Bruttorauminhalt:

Vorentwurf:

Baugenehmigung:

Baubeginn:

Fertigstellung:

Einweihung:

Baukosten (KG 300+400):

CO2 Einsparung: 

ca. 2.003 m²

ca. 12.853,47 m³

bis Mai 2008

Juni 2009

Dezember 2009

Mai 2011

17.06.2011 

3,66 Mio. EUR

ca. 116 t/a
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Es ist die erste Sanierung einer Schule in Montage-/

Plattenbauweise zu einem Heizkosten- und CO2-

neutralen Gebäude in der Bundesrepublik.

Ein Heizkosten- und CO2- neutrales Gebäude
(„Passivhausstandard“ mit Photovoltaikanlage) wurde
geplant. Es galt, eine hochgedämmte, luftdichte
Gebäudehülle mit möglichst geringer Fläche zu
schaffen (Thermoskannen- Prinzip). Der Innenhof
wurde überdacht (kompakter Baukörper). Neue 3-
Scheiben-Iso-Fenster wurden eingebaut, die Dämm-
eigenschaften der opaken Außenbauteile verbessert.
Die Grundwärmeversorgung erfolgt über 2 Wärme-
pumpen, die die Wärme aus 18 Erdsonden
„produzieren“. Gekoppelt mit der kontrollierten Be-
und Entlüftung kann der Jahresenergiebedarf auf ca.
50.000 kWh prognostiziert werden.


